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Wassersituation—Trinkwasserversorgung 

Es ist ein europaweites Problem, dass die Niederschlagsmengen in 
den letzten Jahren eklatant zurückgegangen sind. Aus diesem 
Grund müssen wir mit unserem Trinkwasser sorgsam umgehen. 
Derzeit ist die Trinkwasserversorgung von Trattenbach gesichert,  
trotzdem ist es unverantwortlich den Rasen großflächig zu gießen 
oder das Auto zu waschen. 

In den nächsten Wochen werden sicherlich wieder einige Pools 
befüllt werden. Wir bitten Sie, dies nur in Absprache mit der Ge-
meinde zu tun! 

Auch müssen in diesem Jahr unbedingt die Quellfassungen und 
Quellsammelschächte, die in den frühen 70er Jahren erbaut wur-
den, einer Sanierung unterzogen werden.  

In der Gemeinderatssitzung am 29. März 2023 wurde der  Rechnungsabschluss 2022 beschlossen.  
Das Haushaltspotential beträgt € 137.360,40.  
Die Schulden konnten von € 855.724,00 auf € 706.027,51 reduziert werden, wobei ein Darlehen für die  
Errichtung des Gemeinschaftshauses zur Gänze getilgt werden konnte.  
Der Rücklagenstand per 31.12.2022 beträgt € 123.430,26. 
Folgende Investitionen wurden getätigt: 
Ankauf Notstromaggregat Gemeinschaftshaus        € 18.420,00 
Adaptierung Bewegungsraum Volksschule               € 46.513,35 
Güterwegerhaltung                                                       € 41.488,02 
Fertigstellung Digitaler Leitungskataster Wasser    €   4.107,82 (Gesamtkosten € 49.754,51) 
Fertigstellung Digitaler Leitungskataster Kanal       € 11.168,30 (Gesamtkosten € 107.851,72) 
Das Nettoergebnis beträgt € 114.864,83 und stellt sich wie folgt dar: 

Ergebnishaushalt  Rechnungsabschluss 
2022 in € 

Voranschlag 2022 
in € 

Erträge aus der operativen (laufenden) Verwaltungstätigkeit 1.129.596,87 1.101.200,00 

Erträge aus Transfers 297.199,29 257.100,00 

Finanzerträge 67,95 200,00 

Summe Erträge 1.426.864,11 1.358.500,00 

Personalaufwand 261.479,95 261.900,00 

Sachaufwand 731.130,66 731.100,00 

Transferaufwand 348.186,41 345.500,00 

Finanzaufwand 10.763,19 10.900,00 

Summe Aufwendungen 1.351.560,21 1.349.400,00 

Entnahmen von Haushaltsrücklagen 80.795,12 151.000,00 

Zuweisung an Haushaltsrücklagen 41.234,19 39.900,00 

Nettoergebnis 114.864,83 120.200,00 

Rechnungsabschluss 2022 



Schonen wir die Umwelt – kein Plastik in die Biotonne 

Pro Bürgerin & Bürger werden im Bezirk Neunkir-
chen jedes Jahr durchschnittlich rund 100 kg Bio-
müll gesammelt. Alles was Sie zu Hause in die Bio-
tonne werfen, landet in weiterer Folge auf unse-
ren Äckern und in unseren Gärten. Daran sollten 
wir denken, wenn wir wissentlich falsche Stoffe in 
die Biotonne werfen. 
Der Biomüll aus der Biotonne wird am Standort 

des Reinhalteverbandes Grüne Tonne GmbH zu 

Qualitätskompost verarbeitet. Der Kompost dient 

wiederum regionalen Biolandwirten, Imkern und 

verschiedenen Hobbygärtnern als Nährstoffquelle 

und Bodenaufbesserer. Unser Qualitätskompost 

liefert all die wertvollen Eigenschaften, die unser 

beanspruchter Boden braucht. 

Frei nach dem Motto „Kein Licht ohne Schatten“, sind es jedoch falsche Abfälle in der Biotonne, welche 

große Probleme verursachen. Vor allem Kunststoffe führen bei der Kompostierung zu enormen Schwie-

rigkeiten. Wir ersuchen Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger daher dringend, nur die dafür vorgesehenen 

Abfälle in die Biotonne zu werfen. 

Um ungewünschte Abfälle, wie Sie auf dem Bild ersichtlich sind, in weiterer Folge nicht im Kompost zu 
haben, muss der Biomüll aufwendig gesiebt werden. Vor allem Plastiksäcke haben jedoch die Eigenschaft, 
bei der Verarbeitung zu immer kleineren Partikeln zu zerfallen – was schlussendlich als Mikroplastik be-
zeichnet wird. Dieses Mikroplastik verbleibt über 100 Jahre in der Umwelt und führt zu nicht abschätzba-
ren negativen Auswirkungen für Mensch und Natur.  
Helfen Sie mit und bewahren wir unsere Umwelt, sodass auch zukünftige Generationen gesunde Böden 

und eine intakte Natur vorfinden. 

 

 

 
 
 
 
 

Die letzte Biomüllanlieferung von Trattenbach wurde von der Ein-
gangskontrolle beim Reinhalteverband Grüne Tonne beurteilt und 
folgendes festgestellt: 
Leider befanden sich in den 
angelieferten Mengen be-
trächtliche Ansammlungen 
an Fehlwürfen, sodass wir 
diese Lieferung nicht als Bio-
müll zur Kompostierung 
übernehmen konnten, son-

dern diesen als Restmüll entsorgen mussten. Insbesondere Kunst-
stoffsäcke und andere Verpackungen stellen das Hauptproblem 
dar. 
Ab Anfang Mai müssen die dadurch entstehenden Mehrkosten an die Gemeinde Trattenbach und somit 
an alle Gemeindebürger weiterverrechnet  werden (da gesetzlich vorgeschrieben ist, dass alle Ausga-
ben der Müllentsorgung auch durch entsprechende Einnahmen gedeckt werden müssen)! 

4 Fakten über Biomüll 
Pro Bürger & Bürgerin werden im Bezirk 

Neunkirchen jedes Jahr durchschnittlich 
rund 100 kg Biomüll gesammelt.  

In Summe werden daraus in Breitenau am 
Steinfeld jährlich rund 3000 Tonnen Quali-
tätskompost hergestellt. 

Die Kompostierung ist die natürlichste Form der 
Abfallverwertung – so können die Nährstof-
fe, die dem Boden einst entzogen wurden, 
dem Boden wieder zurückgegeben werden. 

Durch Kompostierung werden im Bezirk 
Neunkirchen rund 3200 Tonnen CO2-eq ein-
gespart, welche durch Verbrennung von 
Restmüll entstehen würden. 



ABFALLWIRTSCHAFTS-
VERBAND 
NEUNKIRCHEN 
A-2624 Breitenau, An der B 17 
 02635-64751  Fax: 02635-62656   

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Seit 1. März 2023 ist das neue Wertstoffsammelzentrum in Grottendorf jeden Mittwoch und Freitag in 

der Zeit von 7:00 – 18:00 Uhr geöffnet. Zurzeit gibt es noch einen eingeschränkten Betrieb. Es wird nur 

Eisen, Holz und Sperrmüll übernommen werden. Am 22. März ist das WSZ gänzlich geschlossen, da 

hierbei Ergänzungsarbeiten hinsichtlich Asphaltierung getätigt werden. 

Ab 1. April 2023 geht das Wertstoffzentrum in Vollbetrieb. Der Zutritt beim Schranken ist nur mit ihrer 

personalisierten Zutrittskarte möglich. Grün- und Baumschnitt kann ab diesem Zeitpunkt von Montag 

bis Sonntag in der Zeit von 7:00 – 20:00 Uhr kostenlos entsorgt werden.  

Das Wertstoffzentrum und die Problemstoffübernahme ist jeden Mittwoch und Freitag von 7:00 – 18:00 

Uhr geöffnet. An diesen beiden Tagen sind zwei Arbeiter vor Ort, die die ordnungsgemäße Trennung des 

Mülls kontrollieren. Die gesamte Anlage ist videoüberwacht, sodass bei Fehlwürfen bzw. unberechtigten 

Ablagerungen der Verursacher zur Rechenschaft gezogen werden kann.  

Die Zufahrt zum Sammelzentrum muss bis spätestens 15 Minuten vor Betriebsschluss erfolgen! 

Ihre Zutrittskarte ist mit einem QR-Code versehen. Mit diesem können Sie die einzelnen Müllfraktionen, 

die im Wertstoffzentrum abgegeben werden können, erfragen und abrufen. Eine genaue Auflistung fin-

den Sie auch direkt auf der Homepage vom Abfallwirtschaftsverband Neunkirchen unter 

neunkirchen.umweltverbaende.at. 

Bitte beachten Sie, dass nur Haushalte, welche an das System der Grüne Tonne angeschlossen sind,  

kostenlos abgeben dürfen. Gewerbebetriebe müssen weiterhin ihren Müll im Gewerbesammelzentrum 

an der B17 Grüne Tonne entsorgen. Ebenfalls gilt: Sperrmüll ist jener Restmüll, welcher auf Grund von 

Größe oder Beschaffenheit, nicht über die regelmäßigen Haushaltsabholungen erfasst werden kann. So-

mit sei an dieser Stelle ausdrücklich darauf hingewiesen, dass auf den WSZ kein Restmüll oder Tro-

ckenmüll übernommen wird. Dieser muss über die regelmäßige Tonnenabholung entsorgt werden. 

Das Wertstoffzentrum hat 48 Wochen im Jahr geöffnet. Damit ist für das Pitten- und Feistritztal ein wei-

terer zukunftsweisender Schritt zur ordnungsgemäßen und flexiblen Müllentsorgung im Bereich der Ab-

fallwirtschaft gelungen. 

Blackout Vorsorge 

Um im Falle eines Blackouts noch besser gerüstet zu sein wurde von der 
Gemeinde Trattenbach ein starkes stationäres Notstromaggregat ange-
schafft, im Gemeinschaftshaus aufgestellt und ist auch schon in Betrieb ge-
nommen. 
 
Im Zuge einer Feuerwehrübung/Schulung wurden die anwesenden Mitglie-
der der FF Trattenbach und Bürgermeister Johannes Hennerfeind für die-
ses Notstromaggregat eingeschult. 

https://neunkirchen.umweltverbaende.at/


Brauchtumsfeuer—Osterfeuer 

Information der Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen: 

Aktuell herrscht aufgrund von unterdurschnittlich geringen Niederschlags-
mengen und einem extrem trockenen Winter 2022/2023 eine erhöhte Wald-
brandgefahr und zusätzlich ist auf Grund dieser Trockenheit die im Vorjahr 
verlautbarte Waldbrandverordnung nach wie vor aufrecht. 

Die Verordnung besagt, dass in allen Waldgebieten des Verwaltungsbezirkes 
Neunkirchen und in deren Gefährdungsbereich (Nähe des Waldrandes) 
brandgefährliche Handlungen, wie das Rauchen, das Hantieren mit offenem 
Feuer, die Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen, jegliches Feuer-
entzünden und das Unterhalten von Feuer verboten ist. 

Zusätzlich wird gebeten in der Gemeinde zu kommunizieren, dass auch 
„Brauchtumsfeuer—Osterfeuer“ den Bestimmungen der Waldbrandverord-
nung unterliegen. 

Für etwaige Fragen steht die Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen gerne telefonisch zur Verfügung. 



Winterdienst 

Der Winterdienst war in der heurigen Saison wieder ordentlich gefordert. 
So wurden in dieser Wintersaison 253,4 Tonnen Splitt verstreut. Dies entspricht 22 LKW Fuhren und  
Kosten von € 7.035,40. 

Da noch nicht alle Stunden der Schneeräumer abge-
rechnet sind, werden diese in der nächsten Gemein-
dezeitung veröffentlicht.  
Natürlich werden die Gemeindestraßen sobald es 
das Wetter zulässt wieder vom Streuriesel befreit. 
 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei all jenen  
Personen, die in den Wintermonaten für geräumte 
und gestreute Gemeindestraßen sorgen und somit 
einen großen Beitrag zur Sicherheit leisten 

Tourismus—und Dorferneuerungsverein  

Trattenbach wird von vielen „Osterhasen“ bevölkert! 
Ein herzliches „Dankeschön“ an den Tourismus– und 
Dorferneuerungsverein für die Herstellung und das 
Aufstellen der Hasenfamilie, die heuer nicht nur im 
Ortskern, sondern auch bei den Verkehrsinseln im Ge-
meindegebiet aufgestellt wurden! 

Glasfaserausbau 

Laut uns vorliegenden Informationen wird der Glasfaserausbau im Gemein-
degebiet von Trattenbach ab 1. Mai 2023 starten. 
Die ausführende Firma STRABAG wird sich rechtzeitig bei den Hausbesitzern 
betreffend Anschluss melden 
Anmeldungen sind noch immer möglich! 



100 Jahre Gemeinde Trattenbach 

Die Gemeinde Trattenbach besteht seit 100 Jahren. Dieses Jubiläum werden wir am 
15. Oktober 2023 mit einer Hl. Messe und anschließendem Festakt feiern. 

Bei dieser Jubiläumsfeier wird die neue „Hauschronik Trattenbach“ präsentiert. 

Zugleich feiert auch der Elternverein Trattenbach sein 40-jähriges Bestehen. 

Wir bitten Sie, sich diesen Termin vorzumerken. Genauere Informationen werden  rechtzeitig bekanntge-
geben. 



SILC - Einkommen und Lebensbedingungen  

 
Was ist SILC? 

 
In diesem Jahr nehmen 37 europäische Länder an der internationalen SILC-Studie teil. Auch Österreich ist 
wieder mit dabei, und es geht schon im Februar los. SILC ist die Abkürzung für „Community Statistics on 
Income and Living Conditions“. Auf Deutsch bedeutet das „Gemeinschaftsstatistiken zu Einkommen und 
Lebensbedingungen“.  
Erfasst wird, wie Menschen in Österreich leben und arbeiten und wie sich ihre Lebenssituation verändert. 
Themen sind Wohnen und Familie, Beruf und Ausbildung, aber auch Gesundheit. In den Haushalten, die 
an SILC teilnehmen, werden alle Haushaltsmitglieder ab 16 Jahren befragt. Nur wenn möglichst viele 
Haushalte mitmachen kann es gelingen, die Lebenssituation in Österreich wirklichkeitsnah zu zeigen. Nach 
der vollständigen Teilnahme erhält jeder Haushalt ein finanzielles Dankeschön. 
 

Warum ist SILC für Österreich so wichtig? 

 
Wenn wir in den Nachrichten hören oder in der Zeitung lesen, wie hoch das durchschnittliche Einkommen 
der Österreicher:innen ist, wie viele Menschen arbeitslos sind oder welche Ausbildung sie haben, so sind 
das oft Zahlen von Statistik Austria. Die Medien nutzen diese Statistiken und informieren so über die Situ-
ation der Menschen in Österreich. Auch Entscheidungsträger:innen und Interessensverbände greifen auf 
diese Daten zurück. 
 

Wer kann teilnehmen? 

 
Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig aus dem zentralen Melderegister (ZMR) aus. Jedes Jahr 
lädt Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser wichtigen Studie mitzumachen. Diese Haushalte 
bekommen per Post einen Einladungsbrief zugeschickt. Ein Teil der Haushalte wird dann persönlich be-
fragt, ein Teil kann telefonisch und ein Teil kann online teilnehmen. 
 
Wo gibt es weitere Informationen? 

 
www.statistik.at/silcinfo  

silc@statistik.gv.at  

+43 1 711 28-8338 (Montag bis Freitag, 9:00 bis 15:00 Uhr) 

Vorschau: 
Am 23. April findet im Gemeinschaftshaus in Trattenbach der Bezirksjägertag statt. 
Um 8.30 Uhr ist Hl. Messe in der Pfarrkirche welche von den Jagdhornbläsern gestaltet wird. 

mailto:silc@statistik.gv.at%20%0d


Güterwege Morgenbesser und Spreitzhofer (Am Püchl) 

Im heurigen Jahr wird der Güterweg Morgenbesser im 
Zuge eines Neubaues auch asphaltiert.  
Die Kosten belaufen sich auf € 260.000,— und werden 
wie folgt finanziert: 
65% Förderung von EU und Land NÖ, 20% der Kosten 
trägt die Gemeinde und 15% werden von den Interessen-
ten finanziert.  
 

 
 
 
 
Ebenso wird im Jahr 2024 der Güterweg „Am Püchl—
Spreitzhofer“ neu ausgebaut und mit einer Asphaltde-
cke versehen. Für den Neubau des Güterweges belau-
fen sich die Kosten auf € 170.000,— und die Finanzie-
rung setzt sich wie beim Güterweg Morgenbesser zu-
sammen. 

Wir halten Trattenbach sauber—Bach– und Flurreinigung 

Den Aufruf der Gemeinde Trattenbach zur Bach– und Flursäuberungsaktion am 25. März 2023 folgten ins-
gesamt 19 Kinder und 22 Erwachsene. Unter 
dem Motto „Wie halten NÖ sauber“ machten 
sich alle auf den Weg, um die Bäche und 
Wege/Straßen von unachtsam weggeworfe-
nen Müll und Abfall zu befreien. Insgesamt 
wurden 90 kg Müll gesammelt. 

Als kleines Dankeschön lud die Gemeinde 
Trattenbach zu einer Jause ins Restaurant 
Wechselforelle ein. 

Wir bedanken uns nochmals bei allen Teil-
nehmern für die Mithilfe! 

4 WOHNUNGEN FREI 

Haus 10: 1. Stock 36,30 m² 
 DG 34,34 m²  
(jeweils mit Keller) 

Haus 77: 1. Stock 45,08 m² 
DG 42,46 m² 
(jeweils mit Hüttenanteil) 

Alle Wohnungen mit Zentralheizung! 
Weitere Auskünfte und Anmeldungen am Gemeindeamt Trattenbach! 



Am 5. Jänner 2023 entführte uns der MV Tratten-
bach mit seinem Konzert unter dem Motto „Da Berg 
(g)ruft“ in die Berge. Es begann mit dem Stück „Die 
Sonne geht auf“ und ging dann nach „Tirol 1809“ 
und „Für Theresa“ (Solostück, auf der Tuba spielte 
Benedikt Scherbichler) „im Eilschritt nach St. Peter“ 
in die Pause. 

Zuvor wurden noch einige Ehrungen für 15- und 
25jährige aktive Musikausübung durchgeführt. 

Nach der Pause ging es mit „Der Berg (g)ruft“ und 
„Alm“ weiter nach Italien, wo uns einige italienische 
Popklassiker erwarteten. Mit dem Stück „Guten 
Abend, gute Nacht“ ging das Konzert zu Ende. Mit 
der zweiten Zugabe, das Trattenbach-Lied, wo natür-
lich auch mitgesungen werden konnte, kamen wir 

wieder in die Heimat zurück. Durch das Programm führte Dr. Franz Ochenbauer. Herzlichen Dank! 

Neujahrskonzert des MV Trattenbach 

Sternsinger in Trattenbach unterwegs 

Am 5. Jänner 2023 waren im Gemeindegebiet von Trattenbach die 
Sternsinger unterwegs. Auch am Gemeindeamt bekamen wir Besuch 
von einer Gruppe. 

Herzlichen Dank für euren Einsatz! 

Kabarett Lainer & Putscher „Wurstsalat“ 

Der Kabarettist Günter Lainer und der Er-
nährungsberater Christian Putscher sorgten 
mit ihrem Programm „Wurstsalat“ für einen 
unterhaltsamen Abend im Gemeinschafts-
haus Trattenbach.  Die Lacher waren garan-
tiert!!! 

Für das leibliche Wohl sorgte das Team der 
FF Trattenbach  

Impressum: 
Herausgeber, Eigentümer und Verleger: Gemeinde Trattenbach, 2881 Trattenbach 10 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Johannes Hennerfeind 
Das Mitteilungsblatt erscheint vierteljährlich. Kostenlose Abgabe an alle Haushalte. 



Bauernball 

Am Faschingssamstag fand im Gasthaus Hubertushof der traditionelle 
Bauernball des Ortsbauernrates statt. Ortsbauernratsobmann Peter 
Ofner freute sich über ein volles Haus und begrüßte zahlreiche Ehren-
gäste. Beim Schätzspiel bewies Bürgermeister Johannes Hennerfeind 
sein Können und gewann den ersten Preis. 

Beim „Herzerltanz“ 
tummelten sich 50 Paare auf der Tanzfläche. Die Ge-
winner Lena Ofner und Johannes Aigner freuten sich über 
eine Torte. 
Bei der traditionellen Tombola waren wunderschöne Prei-

se zu gewinnen. Die vielen, vielen Gäste wurden von „Styria Consort“ bis in die frühen Morgenstunden 
bestens unterhalten! 

Der Musikverein Trattenbach lud am 18. März 2023 zum  
2. Musi-Stammtisch ins Gemeinschaftshaus Trattenbach 
ein. Die BBC-Burgenland Blech Cuvee erfreute uns mit böh-
mischen und auch modernen Klängen und stellten ihre 
neue CD vor. 
Anschlie-
ßend wur-
den die Be-
sucher von 
der Musik 
des Dumfart
-Trios auf 
der Bühne 
und auch im 
Saal verwöhnt. Bei der Musik des Franz Posch mit seinen  
Innbrügglern ließen sich auch noch die letzten Besucher 

des voll ausverkauften Saales von der Stim-
mung mitreißen und sangen, klatschten und 
tanzten bis in die frühen Morgenstunden. 

Der Musikverein Trattenbach bedankt sich 
bei allen Besuchern, Musikgruppen und den 
vielen freiwilligen Helfern für das Gelingen 
des wundervollen Abends. 

Musistammtisch 



Ortsschitag 

Nach zwei Jahren Pause fand am Samstag, den 25. Februar 2023 wieder der Ortsschitag der Gemeinde 
Trattenbach statt. 
80 Läufer fanden, trotz Tauwetter in den letzten Ta-
gen, eine perfekt präparierte Piste vor. Die Durchfüh-
rung des Rennens übernahm in bewährter Weise die 
Sportunion Trattenbach. 

Der Titel des Ortsschimeisters konnte zum ersten Mal 
von Sebastian Dissauer errungen werden. Ebenso zum 
ersten Mal konnte sich Eva Trettler durchsetzen und 
wurde Ortsschimeisterin. 
Die Kinder und Jugendlichen erhielten Pokale, die ers-

ten drei der Allgemeinen Klasse bis zur Altersklasse V erhielten Gutscheine, welche von den Gemeinderä-
ten der Gemeinde Trattenbach finanziert wurden 
und bei allen Gastronomiebetrieben und beim 
Kaufhaus Stangl eingelöst werden können. 
 

In der Hobbyklasse, in der die Läufer paarweise 
an den Start gingen und das Paar mit der ge-
ringsten Zeitdifferenz gewinnt, siegten Wolfgang 
Schabauer und Johannes Kuntner (Differenz  
0,20 sec.) vor Anna und Margarita Tisch 
(Differenz 0,47 sec.) und Markus und Gerhard 
Ofner (Differenz 1,07 sec.). 
 

Bei der anschließenden Verlosung freuten sich 
Kinder und Erwachsene über schöne Sachpreise. 
Die Preise wurden gespendet von Bgm. Johannes Henner-
feind, Vzbgm. Martin Schabauer, Gemeinderäte der Ge-
meinde Trattenbach, Fa. Holzbau Haidbauer, Fa. Thomas 
Wurmbrand, Spar Kaufhaus Stangl, Fa. Roman Koderhold, 
Gasthaus Hubertushof, Gasthaus Peter Dissauer, Fa. 
Austrotherm, Fa. MK Wohnraum, Raiba Region Wiener Al-
pen. 
Wir bedanken uns 
bei allen Spendern 
und gratulieren 

den Rennläufern zu ihren Leistungen! 
 

Ein großes Dankeschön gebührt Herrn Karl Steinbauer und sei-

nem Team für die hervorragende Präparierung der Piste. 



Aus der Volksschule 

Am 26. Jänner 2023 verbrachten wir einen ereignis- und actionreichen Skitag im Skigebiet in St.Corona. 
Trotz des Nebels ließen wir uns nicht vom Pistenspaß abhalten. Nach anschließender Stärkung ging es 

wieder auf die 
Piste, bevor es 
mit dem Bus zu-
rück zur Schule 
ging. Wir hatten 
viel Spaß und 
freuen uns schon 
auf den nächsten 
Skitag! 

Am Freitag, den 19. Februar 2023 unternahmen wir einen tollen Ausflug auf die Steyersberger Schwaig. 
Bei bestem Langlaufwetter durften wir mit unserem Langlauftrainer Heinz 
Morgenbesser den neu eröffneten XCX Skills Park mit vielen Highlights aus-
probieren und unser Lang-
laufkönnen intensivieren. Die 
Wellenbahn und der Riesen-
slalom waren einige der Hits, 
die von den Kindern gestürmt 
wurden. Auch unser Herr  
Bürgermeister Johannes  
Hennerfeind besuchte uns auf 
der Alm und überzeugte sich 
von unseren Langlaufkünsten. 
Als Überraschung hatte er für jedes Kind ein Päckchen Schnitten mit dabei. 

Es war einfach ein wunderbarer sportlicher Tag. Herzlichen Dank an den Elternverein Trattenbach für das 
Sponsoring des gesamten Ausflugs inkl. Essen in der Steyersberger Schwaig.  

 
Am Faschingsdienstag war Ausnahmezustand in der Volks-
schule Trattenbach. Kostüme wurden am Laufsteg prä-
sentiert und Krapfen wurden verspeist (danke dafür an 
unseren Elternverein!). Wir hatten großen Spaß beim ge-
meinsamen Spielen und genossen den ereignisreichen Tag  

Am Dienstag, den 21. März 2023 tauchten wir in die 
Welt des berühmten Philosophen Ludwig Wittgenstein 
ein, der von 1920 bis 1922 an unserer Volksschule als 
Lehrer unterrichtete. Herr Bürgermeister Johannes  
Hennerfeind führte uns durch die Ausstellung 
"Wittgenstein und Trattenbach" und brachte uns das Le-
ben des Philosophen näher. Wir bedanken uns für die 
tolle Führung und die anschließende Aufmerksamkeit.   



Laufende Informationen 
über das Geschehen in der Gemeinde,  

den Veranstaltungen und den diversen anderen aktuellen Themen  
finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Trattenbach: 

www.trattenbach.gv.at  
Klicken Sie sich doch einfach rein! 



Wir gratulieren Sabine und Mark 
Benstead zur Geburt ihres Sohnes 
Tobias! 
Samuel wünschen wir viel Freude 
mit seinem Bruder. 

Herrn Josef Berger gratulieren wir 
sehr herzlich zur Feier seines  
90. Geburtstages! 

Ärztenotdienst April bis Juni 2023 

Datum Arzt Datum Arzt 

01. und 02.04.2023 Dr. Martina Dvorak 03. und 04.06.2023 Dr. Martina Dvorak 

15.04.2023 Dr. Alois Rieck 24.06.2023 Dr. Alois Rieck 

29. und 30.04.2023 Dr. Martina Dvorak   

Telefonnummer:  Dr. Rieck 02641/2540                      Dr. Dvorak 02642/52511 



Änderung des NÖ Hundehaltegesetz 

Der NÖ Landtag hat eine Novelle zum NÖ Hundehaltegesetz 
beschlossen, die mit 01.06.2023 in Kraft treten wird. Durch die 
diversen Änderungen sollen die Sicherheitsstandards im Zu-
sammenleben zwischen Mensch und Hund erhöht werden. 
Änderungen im NÖ Hundehaltegesetz ab 01.06.2023: 
• Haftpflichtversicherung für alle neuen Vierbeiner mit ei-

ner Mindestversicherungssumme von € 725.000,— pro 
Hund für Personen– und Sachschäden 

• Sachkundenachweis für alle Hundebesitzer (NÖ Hunde-
pass) 
Für alle Hunde umfasst die allgemeine Sachkunde: 
1) ein halbstündiges Informationsgespräch durch ein Tierarzt bzw. -ärztin 
2) eine zweistündige Information durch eine fachkundige Person 

Für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential (Listenhunde) ist zusätzliche eine erweiterte Sachkunde 
mit dem betreffenden Hund bei einer speziell geschulten Person im Ausmaß von zehn Stunden zu absol-
vieren! 
Bei Anmeldung eines Hundes müssen Sie ab 01.06.2023 folgendes am Gemeindeamt vorlegen: 
1. Name und Hauptwohnsitz 
2. Impfpass des Hundes, indem Rasse, Geschlecht, Geburtsdatum und Chipnummer ersichltich sind 
3. Name und Adresse jener Person, von der der Hund erworben wurde 
4. Nachweis der erforderlichen Sachkunde: 
 - Für alle Hunde die allgemeine Sachkunde (Bestätigung –NÖ Hundepass) 
 - zusätzlich für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential (Listenhunde) die erweiterte Sachkunde  
    zur Haltung dieser Hunde 
5. Nachweis einer Haftpflichtversicherung mit einer Mindestversicherungssumme von € 725.000,— 

pro Hund für Personen– und Sachschäden. 
6. Im Falle des Haltens von Hunden mit erhöhtem Gefährdungspotential (Listenhunden) die größen– 

und lagemäßige Beschreibung der Liegenschaft samt ihren Einfriedungen und des Gebäudes, in 
dem der Hund gehalten wird. 

Folgende Hunde gelten in NÖ als Listenhunde: 

Hunde der folgenden Rassen oder Kreuzungen sowie deren Kreuzungen untereinander oder mit ande-
ren Hunden gelten in Niederösterreich als Listenhunde bzw. Hunde mit erhöhtem Gefährdungspoten-
zial ("Kampfhunde"): 

• Bullterrier 

• American Staffordshire Terrier 
• Staffordshire Bullterrier 

• Dogo Argentino 
• Pitbull 

• Bandog 
• Rottweiler 

• Tosa Inu 

Listenhunde bzw. Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotenzial ("Kampfhunde") und auffällige Hunde 
müssen an folgenden Orten immer mit Maulkorb und Leine geführt werden: an öffentlichen Orten im 
Ortsbereich sowie in öffentlichen Verkehrsmitteln, Schulen, Kinderbetreuungseinrichtungen, Parkan -
lagen, Einkaufszentren, Freizeit- und Vergnügungsparks, Stiegenhäusern und Zugängen zu  
Mehrfamilienhäusern und in gemeinschaftlich genutzten Teilen von Wohnhausanlagen.  

Die jeweilige Gemeinde kann weitere Vorschriften, die bei der Hundehaltung einzuhalten sind, wie den 
Maulkorb- und Leinenzwang, erlassen. 

https://www.oesterreich.gv.at/themen/bauen_wohnen_und_umwelt/leben_in_der_gemeinde/1.html

